
LASST UNS DAS ERINNERN NICHT VERGESSEN

SLUB Dresden, Fotothek

Diese Maßnahmen werden mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landta-
ges beschlossenen Haushaltes.

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie herzlich zur Matinee mit dem Motto: „Lasst uns das Erinnern nicht vergessen“ ein. Wir erinnern an die Bücherver-

brennung am 8. März 1933 auf dem Wettiner Platz in Dresden – Fanal für die nachfolgende nationalsozialistische Diktatur. 

Das Programm übernehmen in diesem Jahr: Dr. Marlies Volkmer, ehemalige Bundestagsabgeordnete, Dr. Norbert Haase, Historiker und Albrecht 

Pallas, Landtagsabgeordneter. Die Kabarettisten Thomas Schuch, Jörg Lehmann und Philipp Schaller, die Musikerin Beate Hofmann und der 

Autor  Michael Bittner gestalten den künstlerischen Teil des Programms.

Die Moderation übernimmt Thomas Schuch, Kabarettist. 

Wir freuen uns, Sie mit Ihrer Familie und Ihren Freunden am 13. März 2022 begrüßen zu können und bitten Sie herzlich, uns Ihre Teil-

nahme zurückzumelden. Per Mail an sachsen@fes.de. Der Eintritt ist frei.

Anmeldungen bitte an: 

sachsen@fes.de 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Büro Dresden
Obergraben 17a, 01097 Dresden

Sonntag,13.03.2022 / 11.00 Uhr
im „Dresdner FriedrichstaTT Palast“, Wettiner Platz 10 (Eingang Jahnstraße), 01067 Dresden.

Matinee der Friedrich-Ebert-Stiftung 

LASST UNS DAS ERINNERN NICHT VERGESSEN

Bei unseren Veranstaltungen gilt 
die 2G-Regel.


